
REGENA-Therapie
„Krankheit ist ein Heilbestreben des Organismus“ G. C. Stahlkopf

Homöopathische Komplexmittel
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Was könnte mehr zur Regeneration und Heilung 
beitragen als die Kraft der ursprünglichen Natur?

Im Umfeld intakt gebliebener Landschaf-
ten entwickelte Günter C. Stahlkopf die 
REGENA-Therapie. Eigene, tiefgehende  
Erlebnisse führten  ihn zu einem inten-
siven Studium der  Gesetzmäßigkeiten 
der Natur. Neben einem weitreichenden 
biologischen Wissen waren dies die 
Grundlagen seiner Arbeit.

«Die Natur unternimmt nichts,  
um sich selbst zu zerstören!»

Günter Carl Stahlkopf

«Krankheit ist ein Heilbestreben des Körpers»
Günter Carl Stahlkopf

Ein kantiger Charakter, ein tiefes Ver-
ständnis der Natur, ein unbändiger 
Lebenswille und unerschütterliches Ver-
trauen in Gott prägten sein Wesen. Gün-
ter Carl Stahlkopf, Gründer und geistiger 
Vater der REGENA-Therapie, galt schon 
als Kind als kritischer Zeitgenosse, der 
alles in Frage stellte und so seinen spä-
teren Forschergeist ahnen ließ.
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Ganzheitlichkeit ist unser Ansatz

Die erkrankte Region wird durch 
Blockierung des Symptoms schein-
bar geheilt.

Wenn eine ursächliche Ausheilung 
nicht stattgefunden hat, kann das 
Symptom im geschwächten System 
wieder auftauchen. 

Die erkrankte Region wird in 
Zusammenhang mit dem gan-
zen Körpersystem betrachtet 
und entsprechend ganzheitlich 
bis in den Zellkern behandelt.

Nach  abgeschlossener Therapie 
befindet sich nicht nur die ursprüng-
lich erkrankte Region wieder im 
Gleichgewicht, sondern der gesamte 
Körper.

Der kausale Weg

Im Empfinden von Harmonie 
und Disharmonie erleben wir 
Gesundheit oder Krankheit. Da 
jeder Vorgang in der Natur sinnvoll 
ist im Streben nach Ordnung und 
Harmonie, ist auch jedes Kranksein 
als ein Streben nach Ordnung und 
Harmonie, nach „Heil-Sein“, zu 
sehen.
Die REGENA-Therapie unterscheidet 
sich von der klassischen Homöopa-
thie durch einen anderen Denkansatz.
Als zellulare Regenerations-Therapie 
wirkt sie lösend,  ausleitend und rege-
nerativ umge-staltend auf das Zell- 
und Drüsensystem. Zu Beginn einer 
REGENA-Therapie wird der Körper 
zunächst durch Blut- und Lymphent-
giftung (unter Berücksichtigung der 
durchgemachten Vorerkrankungen 
und der familiären Belastungen) und 
durch Leber- und Darmentgiftung in 
seinen Ausscheidungsfunktionen 
unterstützt. 

Symptomatische Therapie

Kausale Therapie

Die REGENA-Therapie

Weitere wesentliche Schriffe in 
der Therapie sind die Stärkung der 
jeweils dazugehörigen Organe, 
besonders der Niere und des Darmes 
als wichtige Ausscheidungsorgane, 
sowie die Anregung der Durchblu-
tung durch Gefässregeneration 
und die Förderung der Kapillar-
durchblutung. Die Aktivierung des 
Zellstoffwechsels mit Regulierung 
des pH-Wertes in Blut und Urin 
gibt den Anstoss zur ganzheitli-
chen Zellregeneration, die zur 
Gesundung führt. 

Der zelluläre Stoffaustausch wird 
wieder ermöglicht. Ziel ist ein 
Gleichgewicht im Gesamtstoff-
wechsel, sowie die Erhaltung und 
Regeneration der funktionstüchti-
gen Zellen. Durch diese Behand-
lung soll ein gesundes Milieu und 
damit ein stärkeres Immunsystem 
geschaffen werden.

8 9



Gesund durch biologische
   Inhaltsstoffe in ihrer reinsten Form

Was sind REGENAPLEXE ?

Die REGENAPLEX homöopathischen Komplex-
mittel werden aus den gleichen Einzelmitteln, 
wie die klassische Homöopathie sie kennt, 
zusammengesetzt. Das Besondere an ihnen 
ist ihre einzigartige Zusammensetzung und die 
Möglichkeit, sie nach einem Baukastenprinzip, 
entsprechend ihrer ganzheitlichen Wirkung auf 
den Gesamtstoffwechsel, für jeden Patienten 
individuell zu kombinieren. 

Durch die 3 Schritte: Öffnen, Reinigen, Regene-
rieren, wird die Grundregulation (nach Pischin-
ger) wieder hergestellt und die Regeneration 
innerhalb und außerhalb der Zelle ermöglicht. 
Dies wird erreicht durch die grundlegende 
Behandlung von Blut, Lymphen und Organen.

Öffnen Reinigen Regenerieren
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Das Geheimnis:
natürliche Rohstoffe, bewährtes Verfahren 
und die richtige Hypothese

Exaktes Potenzieren ist ein wichtiger Schritt in der Herstellung unserer homöopathischen Komplexmittel.

Die Natur in ihrer Vielfalt liefert uns alles Notwendige 
zur Heilung.

Qualität

Bei REGENA wird die Qualität mit einer 
Synthese von logischen Arbeitsschritten, 
der Bereit-schaft, in allen Abläufen die sin-
nvollsten Methoden einzusetzen, sowie 
einer ganz-heitlichen Verantwortung 
sichergestellt. Die langjährige Erfahrung 
mit diesen bewährten Methoden sichert 
die Qualität der Produkte. Die Einhaltung 
der Normen garantiert REGENA die Zertifi-
zierung nach GMP. 

Herstellung

Herstellung

Wir achten sorgsam darauf, nur qualitativ 
hochwertige Ausgangsstoffe einzuset-
zen.  Alle unsere Arzneimittel werden nach 
den gültigen Vorschriften des Deutschen 
Homöopathischen Arzneibuches (HAB) 
hergestellt.  Zusätzlich hat REGENA durch 
das Beobachten und Studieren der Natur 
und deren Abläufe das sogenannte bio-
aktive Dynamisierungsverfahren entwic-
kelt. Mit diesem Verfahren wird bei der 
Weiterverarbeitung die Ursprünglichkeit 
der Ausgangssubstanzen bestmöglich 
erhalten und sie bewahren ihre Heilwi-
rkung.  Ganz wichtig ist uns auch, dass 
das als Arzneiträger verwendete Wasser 
höchsten Ansprüchen genügt. 
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Generell gilt immer, zuerst die aku-
ten Erkrankungen zu behandeln, 
weil durch diese der Körper ver-
sucht, aktiv in den Heilungsprozess 
einzutreten. Chronische Erkrankun-
gen werden in späteren Behandlun-
gen berücksichtigt. Bei der metho-
dischen Anwendung der REGENA- 
Therapie wird der Therapeut die 
Niere, die Leber, die Ausscheidungs- 
organe des Patienten grundlegend 
anregen sowie die Entgiftung des 
Körpers fördern, um die Zellen in 
angemessener Weise zu öffnen. In 
dieser ersten Phase werden vorerst 
nur die akuten Erkrankungen 
behandelt. Erst in weiteren Schrit-
ten (je nach Schweregrad der «ein-
geheilten Krankheiten»1 ) folgt das 
Reinigen und Regenerieren.

Anamnesebogen

Die REGENA-Therapie erfordert, um 
erfolgreich zu sein, eine „kausal 
ausgerichtete Anamnese“ – so hat 
es Günter C. Stahlkopf immer wie-
der betont. Konsequent nach dieser 
Devise entwickelte er vor Jahrzehn-
ten bereits einen Anamnesebogen. 
Anfängern und Fortgeschrittenen 
sollte dieser dabei ein wichtiges 
Hilfsmittel in der täglichen Praxis 
sein. Nun liegt er überarbeitet und 

1 Formulierung von G. C. Stahlkopf

   «Wer gut reinigt, heilt gut.»
(Hildegard von Bingen)

aktualisiert wieder vor – ohne dass 
Originaltexte Stahlkopfs verändert 
wurden. 

Einnahme der REGENAPLEXE

Die REGENAPLEXE werden ausschliess-
lich in Tropfenform angeboten. Sie 
werden in der entsprechenden Dosie-
rung in einem Glas Wasser (am besten 
stilles) gut verrührt und schluckweise 
eingenommen. Bei einer Selbst-
medikation achten Sie bitte auf die 
Gebrauchsinformation auf dem Arz-
neimitteletikett. Idealerweise sollten 
Dosierung und Dauer der Therapie 
durch Ihren Therapeuten individuell 
auf Sie zugeschnitten  werden. 

Behandlung

Die quasi nach einem Baukastensystem zusam-
mengestellten REGENAPLEXE sind homöopa-
thische Komplexmittel mit jeweiligen Nummern-
bezeichnungen.
In der Schweiz sind dies ausschliesslich die 26 REGENA-
PLEXE, welche in dieser Broschüre aufgeführt werden.

15

Für einige Anwendungsgebiete wird 
eine REGENAPLEX-Nummer, je nach 
Schwere des Leidens, in mehrere 
Stufen unterteilt, die nach der jewei-
ligen Nummer die Folgebezeichnung 
a, b, oder c bekommt. In der Regel 
ist das Mittel mit der Zusatzbezeich-
nung „a“ das Hauptmittel, und die 
folgenden Mittel mit Bezeichnungen 
„b“ und „c“ für die Intensivierung der 
Therapie und kausale Ausheilung.

Die 55-jährige therapeutische Erfa-
hrung hat diese Vorgehensweise 
bestätigt.  Der Arzt oder Naturarzt 
wird mit wachsender Erfahrung die 
Therapie beim Schritt „a“ belassen 
oder weitere „b“ und „c“ Schritte zur 
Vertiefung einleiten.  Bei wenigen 
Ausnahmen haben sich für die „b“ 
und „c“-Nummern spezielle Indika-
tionen herauskristallisiert.

Bedeutung der alphabetischen 
Nummerierung

14



Regenaplex Nr. 59b

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex	Nr.	59b	bei	Analfissuren	an-
gewendet werden.

Regenaplex Nr. 59b unterstützt die Verbesse-
rung	der	Symptomatik	bei	Analfissuren.	Diese	
können sein: Krampfartige Schmerzen, Blu-
tungsneigung, Brennen und Juckreiz. Die Durch-
blutung wird angeregt, sowie  oft ursächlich zu 
Grunde liegende Verdauungsprobleme.
Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Achillea millefolium: Blutstillung bei 
hellroten Blutungen, Schleimhautblutungen

•	 Carbo vegetabilis: Krampfartige Schmer-
zen; Krampfadern; Hämorrhoiden; wirkt  
auf entzündliche Prozesse im Magen-Darm-
Trakt

•	 Hydrastis canadensis: Schleimhauteite-
rung; Blutstillung

•	 Kreosotum: Entzündungen der Haut, der 
Schleimhäute; bei Blutungsneigung

Bei stark ausgeprägtem Blutabgang mit dem 
Stuhl, hartnäckigem Andauern der vorhande-
nen Beschwerden über 14 Tage hinaus sowie 
Auftreten ungewohnter bzw. neuer Krank-
heitserscheinungen ist ein Arzt, eine Ärztin 
aufzusuchen, und die Möglichkeit anderer 
Krankheitsursachen auszuschließen. Schwere 
Beschwerden können unbehandelt ernsthafte 
Folgen haben.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 8 - 10 
Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Achillea millefolium

Regenaplex Nr. 3

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex Nr. 3 bei allgemeinen Erkäl-
tungskrankheiten angewendet werden.

Regenaplex Nr. 3 unterstützt bei Erkältungs-
krankheiten die Wiedererlangung der körper-
lichen und geistigen Integrität. Es dient der 
Linderung von typischen Erkältungssympto-
men. Die Inhaltsstoffe sind entsprechend der 
homöopathischen Arzneimittelbilder so kom-
biniert, dass sie alle Ebenen des Krankheits-
geschehens berücksichtigen. 
Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Arnica montana: Gliederschmerzen, Erschöp- 
fungszustände und Zerschlagenheits-
gefühl; „Benommenheit des Kopfes“  
bis hin zum Schwindel; durchfall- 
artige Zustände

•	 Atropa bella-donna: Kopfschmerzen; 
plethorischer Stau bei Fieber; beginnende 
Meningitis

•	 Euphrasia vulgaris: tränende, übermü-
dete Augen

•	 Peucedanum ostruthium: tief wirk-
sames Reinigungsmittel bei Schnupfen; 
Expektorans bei Bronchialkatarrh

•	 Ruta graveolens: Gliederschmerzen; 
tränende, übermüdete Augen; Zer-
schlagenheitsgefühl und Erschöpfungs- 
zustände

Regenaplex Nr. 3 darf bei Kindern unter 6 
Jahren nicht angewendet werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Ruta graveolens
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Allgemeine Erkältungskrankheiten

Zusammensetzung

Aloe D12, Angelica archangelica D6, Arnica montana D12, Atropa bella- 
donna D6, Euphrasia 3c D4, Gelsemium sempervirens D6, Peucedanum 
ostruthium D8, Ruta graveolens D4, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Analfissuren

Zusammensetzung

Achillea millefolium D2, Acidum nitricum D6, Aesculus hippocastanum 
D2, Aloe D6, Carbo vegetabilis D12, Cinchona pubescens D12, Hamamelis  
virginiana D3, Hydrastis canadensis D8, Kreosotum D8, Strychnos nux-
vomica D4, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.



Regenaplex Nr. 24b und 24c

Zusammensetzung

Acidum silicicum D20, Aesculus hippocastanum D12, Arnica montana D6, 
Arsenum iodatum D20, Aspidosperma quebracho-blanco D2, Aurum metal-
licum D20, Graphites D12, Kalium iodatum D8, Lobaria pulmonaria D4, 
Strychnos nux-vomica D20, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.

Asthma

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D60, Argentum nitricum D30, Atropa bella-donna D6, 
Aurum metallicum D60, Capsicum annuum D8, Cumarinum D8, Cuprum  
aceticum	D12,	Euspongia	officinalis	D4,	Lachesis	D20,	Lobelia	inflata	
D6, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.
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Regenaplex Nr. 24c

Regenaplex Nr. 24c versteht sich als Komple-
mentärmittel zu Nr. 24b.
Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Arsenum	iodatum: günstige	Beeinflus-
sung des schwer löslichen Auswurfes, 
der nervösen Unruhe und der Angstzu-
stände

•	 Aspidosperma	 quebracho-blanco: un-
terstützt den Auswurf bei festsitzendem 
Schleim; lässt die Atemnot abklingen

•	 Kalium	 iodatum:	 entzündungswidrige 
Wirkung in den oberen Luftwegen; eine 
bessere Ausscheidung wird durch eine 
diuretische Wirkung ermöglicht; nimmt 
die Beklemmung und Unruhe bei Atem-
not

•	 Lobaria	 pulmonaria: lindert den Hus-
tenreiz

Atembeschwerden müssen ärztlich abgeklärt 
werden. Zur Vorbeugung von Asthma-Be-
schwerden dienen Arzneimittel, die die stän-
dige Entzündungsbereitschaft der Atemwege 
hemmen und nach wissenschaftlich begrün-
deten Leitlinien angewendet werden. Die 
entzündungshemmenden Arzneimittel müs-
sen bei Asthma bei den meisten Patienten 

dauerhaft eingesetzt werden und dürfen 
auch bei Anwendung eines homöopathi-
schen Präparates nicht abgesetzt werden, 
da es sonst zu unumkehrbaren Schäden 
kommen kann.

Bei Schilddrüsenerkrankungen dürfen 
Regenaplex Nr. 24c Tropfen nicht ohne ärztli-
chen Rat und bei Kindern bis 12 Jahren nicht 
ohne ärztliche Verschreibung angewendet 
werden. Bei Kindern bis 6 Jahren dürfen  
Regenaplex Nr. 24c Tropfen nicht angewen-
det werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Lobaria pulmonaria

Regenaplex Nr. 24b

Regenaplex Nr. 24b ist ein wichtiger Baustein 
in der Ausleitungs- und Regenerationsthera-
pie.  Es wird zur Lösung von starker Verschlei-
mung bei Asthma bronchiale eingesetzt , unter 
Berücksichtigung der Anamnese, der familiä-
ren Disposition und des Alters des Patienten. 
Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	 arsenicosum: stabilisiert die 
Angstgefühle, die bei Sauerstoffnot 
und körperlichem Zerfall als Gegen-
reaktion entstehen

•	 Aurum	metallicum: durchblutungsanre-
gend; rhythmisierend auf den Gefässto-
nus und die z.T. depressiven Gemütszu- 
stände

•	 Cuprum	 aceticum: katalytische Aufga-
ben im Bereich der Blut- und Gewe-
beatmung des Zellstoffwechsels; wirkt   
Spasmen und Krämpfen entgegen

•	 Lachesis:	 ermöglicht den Abbau to- 
xischer Stoffwechselprodukte, wodurch 
eine verbesserte Gewebeatmung im 
Mikrozirkulationsbereich der Lungen-
bläschen entstehen kann

•	 Lobelia	 inflata: wirkt beruhigend auf 
das vegetative Nervensystem bei Atem-
not und panischer Angst

Atembeschwerden müssen ärztlich abgeklärt 
werden. Zur Vorbeugung von Asthma-Be-
schwerden dienen Arzneimittel, die die 
ständige Entzündungsbereitschaft der Atem-
wege hemmen und nach wissenschaftlich 
begründeten Leitlinien angewendet werden. 
Die entzündungshemmenden Arzneimittel 
müssen bei Asthma bei den meisten Patien-
ten dauerhaft eingesetzt werden und dürfen 
auch bei Anwendung eines homöopathi-
schen Präparates nicht abgesetzt werden, da 
es sonst zu unumkehrbaren Schäden kom-
men kann.
Bei Schilddrüsenerkrankungen dürfen 
Regenaplex Nr. 24b Tropfen nicht ohne ärztli-
chen Rat und bei Kindern bis 12 Jahren nicht 
ohne ärztliche Verschreibung angewendet wer-
den. Bei Kindern bis 6 Jahren dürfen Regena-
plex Nr. 24b Tropfen nicht angewendet werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich  
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Lobelia	inflata

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild können Regenaplex 
Nr. 24b und Regenaplex Nr. 24c bei Asthma angewendet werden.



Blasenschwäche,
Unwillkürliches nächtliches Harnlassen

Zusammensetzung

Acidum silicicum D12, Argentum nitricum D30, Arnica montana D6, 
Aurum metallicum D30, Calcium carbonicum Hahnemanni D12, Magnesium 
carbonicum	 D10,	 Stillingia	 silvatica	 D4,	 Symphytum	 officinale	 D6,	
jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Coronarspasmen

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D60, Aesculus hippocastanum D20, Aloe D30, Arnica 
montana D20, Cuprum aceticum D10, Cuprum metallicum D20, Helleborus 
niger D8, Hypericum perforatum D8, Natrium tetrachloroauratum D60, 
Stryhnos nux-vomica D20, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.
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Regenaplex Nr. 12

Gemäss homöopathischem Arzneimittel-
bild kann Regenaplex Nr. 12 auf Verschrei-
bung eines Arztes oder einer Ärztin bei Coro-
narspasmen angewendet werden.

Regenaplex Nr. 12 zielt auf die Kräftigung, Ent-
lastung und Rhythmisierung der Herzfunktion 
ab. Hierbei lässt sich die Gesamtwirkung des 
Arzneimittels in drei Komponenten aufteilen: 
die seelische Komponente pectanginöser 
Beschwerden, der Übergang von degenera-
tiven zu aufbauenden Prozessen, sowie das 
System von Herz-Kreislauf und Atmung selbst. 
Diese werden in der Arzneimittel-Komposition 
berücksichtigt.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	 arsenicosum: die eingesetzte 
Hochpotenz wirkt belebend auf Blut-
prozesse und die Gefässregulation; bei 
Unruhe, Schwäche, Präcordialangst

•	 Aesculus	hippocastanum:	 zur Rhythmi-
sierung des Gefässsystems bei lympha-
tischen und venösen Stauungen

•	 Natrium	tetrachloroauratum: wirkt Abla-
gerungen an den Strukturen des Herz- 
und Blutgefässsystems entgegen

•	 Strychnos	nux-vomica:	löst spastisch-
atonische Prozesse zwischen Nerven- 
und Muskelsystem; Wechsel von venö-
ser Kongestion und Gefäss-Spasmen 

Wenn unregelmässiger Puls, starkes Herz-
klopfen, stechende Schmerzen in der Brust- 
gegend und Atemnot plötzlich auftreten 
oder länger andauern, ist die Konsultation 
einer Ärztin/eines Arztes angezeigt. Sie 
werden feststellen, ob das Herz oder die 
Gefässe organisch erkrankt sind oder ob 
die Beschwerden nervös bedingt sind.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich  
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Strychnos nux-vomica

Regenaplex Nr. 88b

Gemäss homöopathischem Arzneimittel-
bild kann Regenaplex Nr. 88b bei Blasen-
schwäche mit unwillkürlichem nächtlichem 
Harnlassen angewendet werden.

Der unwillkürliche Urinabgang kann durch 
Blasenwand- oder Muskelschwäche, durch 
post-operative oder hormonelle Auswirkun-
gen oder auch als Folge sozio-psychologi-
scher Ursachen geschehen.

Diesem Thema gilt unsere Aufmerksam-
keit, denn dieses Problem ist behandelbar. 
Medizin und Psychologie kennen viele gute 
Ansätze, die sich diesem Thema mit Erfolg 
annehmen. Die REGENA-Therapie setzt als 
wertvollen Baustein Regenaplex Nr. 88b ein.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	 silicicum: festigt das Binde-
gewebe im Bandapparat allgemein; 
wirkt sich günstig auf Vernarbungen 
und Eiterungen aus

•	 Argentum	nitricum: bei Harnzwang und 
-drang; Inkontinenz; Eunuresis; kräftigt 
bei nervöser Erschöpfung

•	 Aurum	metallicum	 /	Magnesium	 car-
bonicum: können Verhärtungen und 
Vernarbungen entgegenwirken

Blasenschwäche kann viele Ursachen haben: 
Erkältungen, nervöse Störungen oder see-
lische	Konflikte	können	solche	Beschwerden	
auslösen. Bei wiederkehrenden oder mehrere 
Tage andauernden Beschwerden und wenn 
Fieber auftritt ist ärztlicher Rat einzuholen.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwanger-
schaftshinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Magnesium carbonicum



Fiebermittel bei Erkältungen 

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D30, Aconitum napellus D12, Angelica archangelica 
D6, Apisinum D20, Arnica montana D8, Baptisia tinctoria D8, Bellis perennis 
D2, Bryonia D8, Echinacea D3, Ferrum phosphoricum D8, jeweils 1,00 
ml in 10,00 ml.
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Regenaplex Nr. 41a

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex Nr. 41a als Fiebermittel bei 
Erkältungen angewendet werden.

Das Fieber als gesunder Abwehrvorgang des 
Organismus gilt es differenziert zu unterstüt-
zen, um einerseits die Heilungstendenz zu be-
schleunigen und andererseits mögliche uner-
wünschte Komplikationen zu vermeiden.
Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Apisinum: beugt Schwellungszuständen 
und Flüssigkeitsansammlungen in Gewe-
ben und Körperhöhlen vor

•	 Baptisia	 tinctoria:	 Grippeinfektionen; akti-
viert stockende Stoffwechselprozesse, vor 
allem bei Entzündungen, Sepsis, fauliger 
Eiterung; Förderung der zellulären Reinigung

•	 Bellis	perennis:	schmerzlindernd bei Ver-
letzungen, eitrigen Prozessen sowie rheu-
matischen Beschwerden und Katarrhen 
der Atemwege

•	 Echinacea:	 abwehrsteigernd bei wie-
derkehrenden,	 schweren	 und	 fieberhaf-
ten Infekten allgemein und im Bereich der 
Atemwege und der ableitenden Harnwege

•	 Ferrum	 phosphoricum: bei Grippeinfek-
tionen; regulierend bei akuten, entzünd-

lichen	und	fiebrigen	Infektionen,	speziell	
der Atemwege

Bei Erkältungsanfälligkeit von Kindern emp-
fiehlt	 es	 sich	 einen	Arzt	 oder	 eine	Ärztin	 zu	
konsultieren. Bei hohem Fieber oder bei Ver-
schlechterung des Zustandes ist – insbeson-
dere bei Kindern – die frühzeitige Konsulta-
tion eines Arztes oder einer Ärztin angezeigt.
Das Präparat darf bei Säuglingen nicht an-
gewendet werden. Das Präparat darf nicht 
angewendet werden bei bekannter Allergie 
gegen Korbblütler z.B. Arnika, Echinacea, bei 
fortschreitenden Systemerkrankungen wie 
Tuberkulose, Erkrankung der weissen Blutzel-
len (Leukämie), Kollagenosen (generalisierte 
Autoimmunprozesse mit Bindegewebsverän-
derungen wie bei Lupus erythematodes) und 
multipler Sklerose.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 48% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Baptisia tinctoria

Regenaplex Nr. 86a

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex Nr. 86a auf Verschreibung 
eines Arztes oder einer Ärztin bei Cystitis 
(Entzündung der Harnblase) angewendet wer-
den.

Eine Entzündung der Harnblase äussert sich 
durch krampfartige Schmerzen, Brennen beim  
Wasserlassen	 und	 häufigem	 Harndrang.	
Regenaplex Nr. 86a berücksichtigt in seiner 
Zusammensetzung diese Symptome.

Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Arctostaphylos	uva-ursi: bei Brennschmerz 
im Blasenbereich, Vorbeugung zur Steinbil-
dung

•	 Lytta	 vesicatoria	 /	 Solanum	 dulcamara: 
desinfizierende	 und	 entzündungshem-
mende Eigenschaften

•	 Acidum	nitricum/Chondrodendron: erfolg-
loses Harndrängen

•	 Arnica	 montana:	  Gefäss- und Kapillar-
erweiterung,  Verbesserung der Durchblu-
tung	und	Krampflösung	im	Blasenhalsbe-
reich.

Es ist wichtig bei der Behandlung viel zu 
trinken, um eine ausreichende Durch-
spülung der Harnwege zu erreichen. Bei 
wiederkehrenden oder mehrere Tage an-
dauernden Beschwerden und wenn Fie-
ber auftritt, ist ärztlicher Rat einzuholen. 
Schwere Harnwegsinfektionen können 
unbehandelt ernsthafte Folgen haben. 

Die Tropfen dürfen bei Kindern unter 6 Jahren 
nicht angewendet werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Cystitis

Arctostaphylos uva-ursi

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D30, Acidum nitricum D6, Arctostaphylos uva-ursi D3, 
Arnica montana D6, Chondrodendron D3, Lytta vesicatoria D6, Pulsatilla pra-
tensis D6, Solanum dulcamara D6, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.



Beschwerden der Gallenblase 

Zusammensetzung

Agrimonia eupatoria D3, Ammonium chloratum D20, Aurum metallicum 
D30, Chelidonium majus D8, Hepatica nobilis D3, Lachesis D20, Levisticum 
officinale	D8,	Matricaria	recutita	D10,	Nasturtium	officinale	D2,	Taraxa-
cum	officinale	D3,	jeweils	1,00	ml	in	10,00	ml.

Beschwerden der Harnorgane

Zusammensetzung

Acidum	 nitricum	 D6,	 Allium	 sativum	 D8,	 Aloe	 D12,	 Apis	 mellifica	 D6,	 
Arnica montana D6, Bryonia D6, Eucalyptus globulus D2, Hepar sulfuris D12, 
jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.
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Regenaplex Nr. 50b

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex Nr. 50b bei Beschwerden 
der Harnorgane angewendet werden.

Die Harnorgane umfassen das ganze Nieren- 
und Blasensystem mit Nieren, Nierenbecken, 
Harnleiter, Harnblase und Harnröhre. Ziel von 
Regenaplex Nr. 50b ist es, die komplexen 
Funktionen dieser verschiedenen Ebenen im 
Organismus zu unterstüzen und zu regenerie-
ren. Die entzündungswirksamen Inhaltsstoffe  
in tieferen Potenzen (D2, D6, D8 und D12) 
eröff-nen den Zugang zu akuten entzündlichen 
Prozessen des Organismus.

Im Folgenden werden die Charakteristika der 
wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Apis	 mellifica: Als „Dachsubstanz“ fun-
giert Apis D6;  zur Förderung der spe-
zifischen	 Regeneration	 der	 Nieren,	 zur	
Unterstützung der stagnierenden Mikrozir-
kulation im Tubulussystem

•	 Acidum	 nitricum: fördert den Eiweiss-
Stoffwechsel und die Stickstoff-
ausscheidung; aktiviert die Resorp-
tionsfähigkeit der Schleimhäute in den 
Nieren und ableitenden Harnwegen 

•	 Eucalyptus	 globulus: löst Exsuda-
tionen an den Schleimhäuten der 
Ausscheidungsorgane (Niere und Nie-
renbecken) 

•	 Hepar	 sulfuris: Eiterungen und Ge-
schwürprozesse; reinigt das Lymphsys-
tem von anfallenden Stoffwechselpro-
dukten und Erregertoxinen; eitrige und 
toxische Stoffwechselprodukte werden 
abgebaut, aufgelöst, und ausgeschieden

Es ist wichtig bei der Behandlung viel zu 
trinken, um eine ausreichende Durch-
spülung der Harnwege zu erreichen. Bei 
wiederkehrenden oder mehrere Tage an-
dauernden Beschwerden und wenn Fie-
ber auftritt, ist ärztlicher Rat einzuholen. 
Schwere Harnwegsinfektionen können 
unbehandelt ernsthafte Folgen haben. 

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 8 - 
10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Apis	mellifica

Regenaplex Nr. 79

Gemäss homöopathischem Arzneimittel-
bild kann Regenaplex Nr. 79 bei Beschwer-
den der Gallenblase angewendet werden.

Der Gallensaft ist ein wichtiges Sekret 
für eine funktionierende Verdauung. Tre-
ten durch Erkrankungen der Gallenwege,  
Entzündungen, Gallensteine oder durch 
andere Ursachen Probleme auf, wirkt sich 
dies auf den gesamten Stoffwechsel aus. 
Beeinträchtigungen der Gemütslage, wie 
Gereiztheit, depressive Verstimmung und 
Müdigkeit	sind	häufige	Begleitphänomene.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Agrimonia	 eupatoria: funktionsregulie-
rend auf Leber und Galle; reguliert durch 
entzündungshemmende Eigenschaften 
Verdauungsstörungen mit Durchfall; 
bringt Regenerationsprozesse im Stoff-
wechsel,	 Lymphfluss	 und	 Mikrozirkula-
tion in Gang

•	 Chelidonium	majus: funktionsregulierend 
auf	 Leber	 und	 Galle;	 krampflösend	 und	
beruhigend auf die glatte Muskulatur; 
fördert	 den	 Gallenfluss;	 schmerzstillend 

•	 Hepatica	 nobilis:	 krampflösend;	 aus-
wurffördernde	 und	 verflüssigende	
Eigenschaften bei Leber- und Gallen- 
affektionen

•	 Matricaria	 recutita: Aufgeregtheit; Reiz-
barkeit;	 krampflösend	 bei	 heftigen	
Schmerzen

•	 Taraxacum	 officinale: regt die Ver-
dauung an; leicht galletreibend und blut- 
reinigend

Verdauungsbeschwerden bei Kindern 
unter 12 Jahren müssen ärztlich abgeklärt 
werden. Deshalb soll das Präparat in die-
sen Fällen nicht ohne ärztliche Abklärung 
angewendet werden.
Suchen Sie einen Arzt auf, wenn die Gal-
lenbeschwerden anhalten oder zunehmen.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts- 
hinweise siehe Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Agrimonia eupatoria



Regenaplex Nr. 25a

•	 Aesculus	hippocastanum: mildert venöse 
Stauungen und den brennenden Schmerz 
bei juckenden Hämorrhoiden

•	 Arnica	 montana: Rhythmisierung der 
Mikrozirkulation und Erneuerung der Ge-
fässwandstruktur bei degenerativen Pro-
zessen (im Herz-Kreislaufsystem); wirkt 
regenerierend auf das Gefässsystem und 
die umliegenden Gewebe

•	 Calvatia	gigantea:	Stillung der Blutungen 
und Tonisierung der erschlafften Kapillar-
gefässe und erweiterten Venen, reduziert 
dadurch das Gefühl von Stauung und Ver-
grösserung

•	 Plumbum	aceticum: unterstützt die Neu-
bildung und Tonisierung der Gefässwände

•	 Semecarpus	 anacardium: bei lokalen 
Entzündungszuständen durch stagnie-
renden Stoffabbau und mangelhafte Ver-
dauungsprozesse

•	 Sulfur:	 regt die Ausscheidungsorgane 
(Leber, Niere, Haut) an; tonisiert die Ge-
fässe; löst chronische venöse Stauungen, 
besonders im Pfortaderbereich

Bei erstmaligem Auftreten der Beschwer-
den darf die Selbstbehandlung nicht 
länger als 2 Wochen dauern. Es ist ein 
Arzt, eine Ärztin zu konsultieren, um die 
Möglichkeit anderer Krankheitsursachen 
auszuschliessen. Wiederholte Behand- 
lungen dürfen nur nach einer ärztlich ge-
sicherten Diagnose erfolgen. Sie sollten 
jeweils nicht länger als 2 Wochen dauern. 
Bei Blutabgang oder bei Verdacht auf Blut 
im Stuhl sowie bei gleichzeitigem Auftre-
ten von Schmerzen am After und Fieber 
ist zur Abklärung ein Arzt, eine Ärztin zu 
konsultieren.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts- 
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Regenaplex Nr. 25a, 25b und 25c

Aesculus hippocastanum

Zusammensetzung

Aesculus hippocastanum D3, Arnica montana D12, Calvatia gigantea D4, 
Graphites D12, Plumbum aceticum D20, Semecarpus anacardium D12, 
Strychnos nux-vomica D12, Sulfur D20, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Regenaplex Nr. 25a, 25b und 25c

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
können Regenaplex Nr. 25a,  Regenaplex 
Nr. 25b und Regenaplex Nr. 25c bei Hämor-
rhoiden angewendet werden.

Hämorrhoiden sind knotenförmige Erweite-
rungen	 eines	 Gefässgeflechtes,	 das	 im	
Analkanal die Rolle eines Schwellkörpers 
(Corpus cavernosum recti) erfüllt und da-
mit zum Kontinenzapparat gezählt werden 
kann. Rote Darmblutung (Hämatochezie), 
Juckreiz, dumpfes Druckgefühl, Brennen 
und Schmerzen im Rektum sind die Folge. 
Begünstigt werden Hämorrhoiden unter an-
derem auch durch Bindegewebsschwäche.

Die Regenaplexe Nr. 25a, 25b und 25c spre-
chen die Blutströmung und das Blutgefäss-
system an. 

Dabei richten sich die Regenaplexe Nr. 25a 
und 25b auf die Fliesseigenschaften des 
Blutes und des Blutgefässsystems. Nr. 
25c zielt auf die Regeneration des Blut-
gefässsystems ab und ist bei Hämorrhoi-
dalleiden, Stagnation der Durchblutung 
im kleinen Becken und im Genitalsystem 
besonders geeignet.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

Hämorrhoiden
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Regenaplex Nr. 25c

•	 Acidum	 nitricum:	 auflösende	 Wirkung	
bei entzündlichen und destruktiven 
Schleimhautprozessen und Geschwü-
ren

•	 Alchemilla	 vulgaris: blutstillend; stärkt 
das Bindegewebe; beruhigend mit auf-
bauender Wirkung auf Kreislauf- und 
Stoffwechselorgane

•	 Hamamelis	virginiana: erhöht den Tonus 
im Venensystem; wirkt Stauungen im 
Afterbereich entgegen; wundheilungs-
fördernd; gefässverengend; adstringie-
rend und entzündungshemmend

•	 Lachesis: regt die Ausscheidung durch 
Leber, Niere und Darm an; ausleitend 
und klärend bei venöser Stauung im 
Darm, am After, bei Hämorrhoiden; 
Abbau,	 Auflösung	 und	 Ausscheidung	
von liegen gebliebenen eitrigen und to-
xischen Stoffwechselprodukten

•	 Ruta	 graveolens: wirkt anregend auf 
Flüssigkeitsprozesse; verdauungsför-
dernd; ausscheidend; dämpfend auf 
Erregung und Schmerz; nervenberuhi-
gend

Bei erstmaligem Auftreten der Beschwer-
den darf die Selbstbehandlung nicht länger 
als 2 Wochen dauern. Es ist ein Arzt, eine 
Ärztin zu konsultieren, um die Möglichkeit 
anderer Krankheitsursachen auszuschlies-
sen. Wiederholte Behandlungen dürfen nur 
nach einer ärztlich gesicherten Diagnose 
erfolgen. Sie sollten jeweils nicht länger 
als 2 Wochen dauern. Bei Blutabgang oder 
bei Verdacht auf Blut im Stuhl sowie bei 
gleichzeitigem Auftreten von Schmerzen 
am After und Fieber ist zur Abklärung ein 
Arzt, eine Ärztin zu konsultieren. 
Regenaplex Nr. 25c darf bei Schilddrüs-
enerkrankungen nicht ohne ärztlichen Rat 
angewendet werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 48% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Regenaplex Nr. 25a, 25b und 25c

Ruta graveolens

Zusammensetzung

Acidum nitricum D20, Aesculus hippocastanum D3, Alchemilla vulgaris D3, 
Causticum Hahnemanni D10, Ferrum iodatum D8, Hamamelis virginiana D4, 
Lachesis D20, Ruta graveolens D12, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Regenaplex Nr. 25b

•	 Aloe:	 wirkt lösend auf entzündlich 
gestaute Blutgefäße und unterstützt 
die Heilungstendenz bei schlecht hei-
lenden Wunden; entspannend und 
ausscheidend

•	 Apisinum: entzündliche Schwellung; 
lymphatische Stagnation mit nekro-
tisierenden Tendenzen; Flüssigkeits-
ansammlungen in Geweben und 
Körperhöhlen; stagnierende Mikrozir- 
kulation; schlecht heilende Wunden; 
Förderung der Durchblutung im Leber-
bereich; Stuhlinkontinenz; venöse 
Stauungen im Bauchbereich; bei Hä-
morrhoiden

•	 Arnica	 montana: Rhythmisierung der 
Mikrozirkulation und Erneuerung der 
Gefässwandstruktur bei degenerativen 
Prozessen (im Herz-Kreislaufsystem); 
regenerierend auf das Gefässsystem 
und die umliegenden Gewebe

•	 Calvatia	gigantea: Stillung der Blutungen 
und Tonisierung erschlaffter Kapillarge-
fässe und erweiterter Venen, reduziert 
dadurch das Gefühl von Stauung und 
Vergrösserung

•	 Strychnos	nux-vomica: Lösung der venö-
sen Stase im Enddarm; entspannend 
und ausscheidend

Bei erstmaligem Auftreten der Beschwer-
den darf die Selbstbehandlung nicht länger 
als 2 Wochen dauern. Es ist ein Arzt, eine 
Ärztin zu konsultieren, um die Möglichkeit 
anderer Krankheitsursachen auszuschlies-
sen. Wiederholte Behandlungen dürfen nur 
nach einer ärztlich gesicherten Diagnose 
erfolgen. Sie sollten jeweils nicht länger 
als 2 Wochen dauern. Bei Blutabgang oder 
bei Verdacht auf Blut im Stuhl sowie bei 
gleichzeitigem Auftreten von Schmerzen 
am After und Fieber ist zur Abklärung ein 
Arzt, eine Ärztin zu konsultieren.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Hämorrhoiden

Aloe

Zusammensetzung

Achillea millefolium D2, Acidum nitricum D20, Agrimonia eupatoria D4, Aloe 
D4, Apisinum D30, Arnica montana D6, Calvatia gigantea D3, Strychnos nux-
vomica D6, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.
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ebenso Blasenreizung und Detrusor-
Schwäche. Es ist ein Reaktionsmittel, 
das zu erneuter Lebenskraft anregt. 

Bei wiederkehrenden oder mehrere Tage 
andauernden Beschwerden und wenn Fie-
ber auftritt, ist ärztlicher Rat einzuholen. 
Schwere Harnwegs- und Gallenwegsinfek-
tionen können unbehandelt ernsthafte Fol-
gen haben. Für Kinder nur auf ärztliche Vers-
chreibung anwenden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 49% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Regenaplex Nr. 51c

Lycopodium clavatum
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Gemäss homöopathischem Arzneimittel-
bild kann Regenaplex Nr. 51c bei Reizzu-
ständen im Bereich der Harnorgane und der 
Gallenwege angewendet werden.

Die Harnorgane umfassen das ganze Nieren- 
und Blasensystem mit Nieren, Nierenbecken, 
Harnleiter, Harnblase und Harnröhre. Die 
Beschwerden können zwischen akutem 
Schmerz im Bereich der ableitenden Harn-
wege und dumpfem Schmerz sowie Kälte-
gefühl  im Bereich der Nieren wechseln. Sie 
werden oft von einer reizbaren bzw. depres-
siven Stimmung begleitet. Aufgrund der antis-
klerotischen Eigenschaften von Regenaplex 
Nr. 51c, wirkt es  Steinbildungen, entzündli-
chen und krampfartigen Prozessen der Gallen-
wege und  der Harnorgane entgegegen.  

Regenaplex Nr. 51c trägt dieser Vielfältigkeit 
der krankhaften Erscheinungen Rechnung. 
Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	 sulfuricum: Stärkungsmittel 
bei großer Schwäche, rheumatischen 
Schmerzen, Blutstauungen; mildert die 
ungeduldige, reizbare Stimmung

•	 Aesculus	hippocastanum:	löst venöse 
Stauungen, besonders bei rheuma-
tisch-gichtischer Konstitution mit Ge-
lenkschmerzen, Kreuzschwäche und 
grosser Reizbarkeit

•	 Berberis	 vulgaris:	  bei schlechter 
Leberfunktion und Gallenstauung als 
Hauptursache der Harnsäureüberla-
dung des Blutes.                                                                

•	 Calcium	 carbonicum	 Hahnemanni: 
bei Schmerz in der Nierengegend, in 
Blase und Harnröhre, besonders beim 
Gehen. Harndrang mit Inkontinenz 
und Enuresis nocturna; Nierensteine; 
rheumatisch-gichtische Schmerzen; 
Gelenk- und Knochengicht; harnsaure 
Diathese

•	 Lithium	carbonicum: Lithium carboni-
cum wirkt lösend auf Urat- und Oxa-
latsteine und deren Folgen, Rheuma, 
Gicht, Nierensteinkrankheit, schmerz-
hafte Glieder, Nierenreizung, Pyelitis, 
Cystitis.              

•	 Lycopodium	 clavatum: Bei Bär-
lapp (Lycopodium clavatum) steht 
die harnsaure Diathese an erster 
Stelle	 mit	 Lithämie,	 Steifigkeit	 der	
Glieder, rachitischen Prozessen, 

Reizzustände im Bereich
der Harnorgane und der Gallenwege

Regenaplex Nr. 51c

Zusammensetzung

Acidum sulfuricum D20, Aesculus hippocastanum D3, Arnica montana D12, 
Berberis vulgaris D10, Calcium carbonicum Hahnemanni D30, Calcium 
fluoratum	 D20,	 Lithium	 carbonicum	 D4,	 Lycopodium	 clavatum	 D20,	
jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Berberis vulgaris



Hepatitis

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D30, Agrimonia eupatoria D3, Bryonia D6, Cinchona 
pubescens D10, Lachesis D20, Matricaria recutita D6, Silybum marianum 
D3, Veronicastrum virginicum D3, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Husten

Zusammensetzung

Aesculus hippocastanum D6, Allium sativum D3, Aluminium oxydatum D30, 
Atropa bella-donna D6, Bryonia D4, Calcium phosphoricum D20, Drosera 
D3, Psychotria ipecacuanha D4, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.
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Regenaplex Nr. 38b

Gemäss homöopathischem Arzneimittel-
bild kann Regenaplex Nr. 38b bei Husten 
angewendet werden.

Bei der Zusammensetzung von Regenaplex 
Nr. 38b wurden die antibakteriellen, 
schleimlösenden, auswurffördernden und 
krampflösenden	 Eigenschaften	 der	 In-
haltsstoffe berücksichtigt. 
Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Allium	 sativum: antibakteriell, insbe-
sondere bei Atemwegserkrankungen

•	 Aluminium	 oxydatum: hartnäckige, 
trockene Schleimhautaffektionen und 
rezidivierende Katarrhe (wie z.B. tro-
ckener Husten mit ständigem Räuspern

•	 Bryonia:	beruhigt trockenen, quälenden 
Husten;	 krampflösend	 in	 der	 Brust;	
auswurffördernd

•	 Drosera:	 löst lokale Reizungen bei Kit-
zelhusten, Heiserkeit, bei bellendem 
Husten mit schmerzender Brust und 
sehr zähem Schleim

•	 Psychotria	 ipecacuanha: löst den 
Schleim in den Bronchiolen und fördert 
die Expektoration 

Bei Husten, der länger als 7 Tage anhält 
muss ein Arzt, eine Ärztin, ein Apotheker 
bzw. eine Apothekerin beigezogen werden.
Die Tropfen dürfen bei Kindern unter 6 Jah-
ren nicht angewendet werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Drosera rotundifolia

Regenaplex Nr. 35b

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex Nr. 35b auf Verschreibung 
eines Arztes oder einer Ärztin bei Hepatitis 
angewendet werden.

Dieses Arzneimittel wirkt sich günstig 
bei entzündlichen Prozessen im Leber-
parenchym aus. Es wirkt entlastend auf 
entzündliche	 Prozesse.	 Die	 Auflösung	 und	
Ausscheidung von entzündlichen Stoff-
wechselprodukten wird gefördert. Dadurch 
wird der körperliche Aufbau wieder ermög-
licht.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Agrimonia	eupatoria: wirkt fördernd auf 
stockende Stoffwechsel- und Aufbau-
prozesse im Zwischenzellgewebe der 
Leber

•	 Lachesis:	 regt die Ausscheidung durch 
Leber, Niere und Darm an; vorhandene 
toxische Substanzen werden gelöst; 
bei Sepsis, Darminfektion und venösen 
Stauungen

•	 Matricaria	 recutita: bei Reizzuständen 
und	 Überempfindlichkeit;	 hochakuten	

Entzündungen mit Hitze, plötzlicher 
Gewebespannung und asymmetrischen 
Symptomen auf einer Körperseite

•	 Silybum	 marianum: fördert den Le-
berstoffwechsel und den Aufbau 
von körpereigenem Eiweiss sowie 
die Mikrozirkulation in der Leber; wirkt 
entzündlichen Stauungen entgegen

•	 Veronicastrum	virginicum: wirkt lösend 
auf Verhärtungen und Verfestigungen 
im Leber-Gallen-Darmbereich; appetit-
anregend 

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Silybum marianum



Regenaplex Nr. 31a

•	 Aesculushippocastanum: regt Stoffwech-
selprozesse an; venentonisierende und 
antiödematöse Wirkung

•	 Calvatia	gigantea: regt Stoffwechselpro-
zesse an und hilft dem Organismus in 
seinem Bestreben, den Tonus der Blut-
gefässe zu normalisieren; Reduktion 
des Gefühls der Schwere und  Stauung

•	 Cuprummetallicum:	 fördert regenera-
tive Aufbauvorgänge im intermediären 
Stoffwechsel und wirkt der Neigung zu 
Spasmen (Wadenkrämpfe) entgegen: 
periphere Durchblutungsstörungen 
werden gebessert

•	 Pulsatillapratensis: verbessert die Flies-
seigenschaften des Blutes im venösen 
System; fördert den Lymphstrom in der 
kapillaren Endstrombahn; venöse Durch-
blutung und die Herztätigkeit werden ge-
fördert; verstärkt die Gewebsatmung bei 
subakuten und chronischen Entzündungen

Zusätzlich zur medikamentösen Therapie 
sollte für ausreichende Bewegung gesorgt 
und langes Stehen vermieden werden. Die 
Beine sollten nachts hoch gelagert und 
evtl. bandagiert werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Krampfadern

Pulsatilla pratensis

Zusammensetzung

Acidum nitricum D12, Aesculus hippocastanum D2, Calvatia gigantea D4, 
Cuprum metallicum D12, Hamamelis virginiana D4, Pulsatilla pratensis 
D12, Rhus toxicodendron D12, Veratrum album D12, jeweils 1,25 ml in 
10,00 ml.

Krampfadern und venöse Stauungen
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Regenaplex Nr. 31a, 31b und 31c

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
können Regenaplex Nr. 31a, Regenaplex 
Nr. 31b, bei Krampfadern und Regenaplex 
Nr. 31c bei venösen Stauungen angewendet 
werden.

Der menschliche Organismus unterliegt ei-
nem ständigen Fluss, der gesunde Impulse 
benötigt, um in Gang zu bleiben.
Bei venösen Stauungen bzw. Krampfadern 
ist dieser Fluss ins Stocken geraten. Hier 
führen Venenwandschwäche und in der 
Folge	Venenklappeninsuffizienz	zu	venösem	
Rückstau, vorwiegend in den Beinvenen.

Die Regenaplexe Nr. 31a, 31b und 31c 
verbessern hauptsächlich  die Fliesseigen-
schaften des Blutes, speziell im Kapillar-
gebiet (Nr. 31c) des venösen Systems. Die 
daraus resultierenden Entzündungen der 
Gefässwände werden gelindert. 
Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:



Regenaplex Nr. 31c

•	 Achillea	millefolium:	regt Stoffwechsel-
prozesse an; blutungsstillend; krampf-
lösend; schmerzlindernd; unterstützt 
die regenerierenden Prozesse in der 
Leber und in den Blutgefässen

•	 Aesculus	 hippocastanum: regt Stoff-
wechselprozesse an; venentonisie-
rende und antiödematöse Wirkung

•	 Aloe: ausscheidungsfördernd; entlas-
tet bei Stauung und kapillarer Stase

•	 Hamamelis	 virginiana: adstringierend; 
blutstillend; regt Stoffwechselprozesse 
an; erhöht den Tonus im Venensystem; 
wirkt Stauungen entgegen, formge-
bend; wundheilungsfördernd

•	 Pulsatilla	pratensis: löst Stauungen und 
Stockungen im Venensystem; fördert 
den Lymphstrom in der kapillaren End-
strombahn; venöse Durchblutung und 
die Herztätigkeit werden gefördert; ver-
stärkt die Gewebsatmung bei subaku-
ten und chronischen Entzündungen

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Venöse Stauungen

Hamamelis virginiana

Zusammensetzung

Achillea millefolium D3, Aconitum napellus D10, Aesculus hippocastanum 
D4, Aloe D12, Arnica montana D12, Hamamelis virginiana D3, Pulsatilla 
pratensis D8, Thuja occidentalis D12, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.

Regenaplex Nr. 31b

•	 Aesculus	 hippocastanum: regt Stoff-
wechselprozesse an; venentonisie-
rende und antiödematöse Wirkung

•	 Hamamelis	 virginiana: adstringierend; 
blutstillend; regt Stoffwechselprozesse 
an; erhöht den Tonus im Venensystem; 
wirkt Stauungen entgegen, formge-
bend; wundheilungsfördernd

•	 Lycopodium	clavatum: wirkt indirekt auf 
die venöse Stase durch Behandlung 
von Entzündungen und Störungen des 
Leber-Galle-Systems (die sich durch 
Blutstauungen und Entzündungen in 
den Beinen und am After bemerkbar 
machen)

•	 Sulfur	 iodatum:	 günstiger	 Einfluss	 auf	
venöse Stauungen, Entzündungen und 
Geschwüre der Haut; akute und chro-
nische Entzündungen

Zusätzlich zur medikamentösen Therapie 
sollte für ausreichende Bewegung gesorgt 
und langes Stehen vermieden werden. Die 
Beine sollten nachts hoch gelagert und 
evtl. bandagiert werden.

Regenaplex Nr. 31b darf bei Schilddrüsen-
erkrankungen nicht ohne ärztlichen Rat 
angewendet werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Krampfadern

Aesculus hippocastanum

Zusammensetzung

Acidum	 benzoicum	 e	 resina	 D12,	 Acidum	 hydrofluoricum	 D10,	 Aesculus	
hippocastanum D3, Berberis vulgaris D8, Hamamelis virginiana D8, Lycopo-
dium clavatum D8, Sulfur D10, Sulfur iodatum D12, jeweils 1,25 ml in 
10,00 ml.
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Lebererkrankungen

Zusammensetzung

Agrimonia eupatoria D4, Aloe D12, Arctium D4, Dioscorea villosa D4, Genista 
tinctoria	D6,	Myrica	cerifera	D6,	Silybum	marianum	D3,	Taraxacum	officinale	
D3, Veronicastrum virginicum D4, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.

Prostatahypertrophie

Zusammensetzung

Arctostaphylos uva-ursi D3, Arnica montana D8, Berberis vulgaris D3,  
Hamamelis virginiana D8, Piper cubeba D3, Pulsatilla pratensis D12, Sere-
noa repens D4, Sulfur D30, jeweils 1,25 ml in 10,00 ml.
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Regenaplex Nr. 49a

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild 
kann Regenaplex Nr. 49a auf Verschreibung 
eines Arztes oder einer Ärztin bei Prostata-
hypertrophie angewendet werden.

Eine Vergrösserung der Prostata ist eine der 
häufigsten	 Erkrankungen	 im	 fortgeschritte-
nen Alter des Mannes. Regenaplex Nr. 49a  
wirkt entzündlichen und degenerativen Pro-
zessen im Urogenital-System entgegen. 

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Arctostaphylos	 uva-ursi: löst minera-
lische Substanzen im Harn; durch seine  
desinfizierenden	 Eigenschaften	 wirkt	
es dem Aufkommen pathologischer 
Keime entgegen; entzündungswidrig; 
vorbeugend bei Steinbildung

•	 Berberis	 vulgaris: regt zu vermehrter 
Ausscheidung an

•	 Piper	 cubeba: Schleimhautentzündun-
gen der Harn- und Geschlechtsorgane; 
mildert die Reizung des Nervensys-
tems, die zu krampfartigen Zuständen 
und imperativem Harndrang führt

•	 Serenoa	repens: bei Prostatabeschwer-
den im Frühstadium einer gutartigen 
Vergrösserung;	erhöht	den	Harnfluss;	
senkt die Restharnmenge

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Piper cubeba

Regenaplex Nr. 80aN

Gemäss homöopathischem Arzneimittel-
bild kann Regenaplex Nr. 80aN auf Ver- 
schreibung eines Arztes oder einer Ärztin 
bei Lebererkrankungen angewendet wer-
den.

Das Leber-Galle-Verdauungssystem ist eine 
funktionelle Einheit mit vielfältigen Interak-
tionen. Regenaplex	Nr.	80aN	findet	seinen	
regulierenden und Stoffwechsel unter-
stützenden Einsatz an den verschiedenen 
Schnittstellen, von der Leber ausgehend in 
Richtung Gallenblase und Darm.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Arctium: gallenfördernd, Verwendung 
bei Beschwerden im Bereich von Ma-
gen-Darm und Leber-Galle; Dyspepsie; 
Blähungen; Durchfall

•	 Dioscorea	villosa:	krampflösend;	entzün-
dungshemmend;	 gallenflussfördernd;	
Koliken im Magen-Darm-Trakt

•	 Myrica	 cerifera: Leber-Gallestörungen; 
besonders bei kolikartigen Schmerzen 
mit übelriechenden Blähungen, bei Dys-

pepsie; allgemein bei Hepatopathien
•	 Silybum	 marianum: schützend für die 

Leber;	krampflösend;	fördert	die	Gallen-
sekretion

•	 Veronicastrum	virginicum: Leberstörun-
gen; Entzündung der Leber und des Gal-
lensystems; bei Darmkatarrh 

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen je nach Alter.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe  Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Arctium



Regenaplex Nr. 28b

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	 arsenicosum: bei starken 
Entzündungen, schweren Infektio-
nen und destruktiven Prozessen der 
Schleimhäute, sowie neuralgischem 
Zahnschmerz; Unruhe und Ängstlich-
keit	werden	günstig	beeinflusst

•	 Ammonium	carbonicum: Infektionskrank-
heiten; Entzündungen der Mundhöhle; 
lockere Zähne und Zahnschmerzen; 
kräftigt den Herzmuskel

•	 Apisinum: bei Entzündungen und 
Erkrankungen mit Flüssigkeitsansamm-
lungen in Geweben und Körperhöhlen, 
mit brennenden, stechenden Schmer-
zen und großer Unruhe

•	 Natrium	 tetraboracicum: Erkrankungen 
der Mundschleimhaut; Aphthen; Soor; 
Leukoplakie; schmerzhafte Geschwüre 
im Mund und an den Lippen; Zahn-
fleischschwellungen

 

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Regenaplex Nr. 28a und 28b

Natrium tetraboracicum

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D12, Ammonium carbonicum D10, Apisinum D20, 
Baptisia tinctoria D6, Lytta vesicatoria D12, Natrium chloratum D8, Natrium 
tetraboracicum D3, Phytolacca americana D6, Ranunculus sceleratus D8, 
Solanum dulcamara D10, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.

Regenaplex Nr. 28a

Der Zahnhalteapparat, das Parodontium, 
kann sowohl unter Entzündungen wie auch 
unter Schwund leiden.

Eine	 weitere	 häufige	 Erkrankung	 im	 Be-
reich des Mundes ist eine Entzündung der 
Mundschleimhaut, oft auch mit nekrotisie-
renden	Tendenzen.	Diese	tritt	häufig	in	Zu-
sammenhang mit einer verminderten syste-
mischen Abwehr auf.  Gründe dafür können 
bakterielle Infektionen oder eine Infektion 
des Magen-Darm-Traktes sein.

Symptome sind z.B. Gingivitis oder 
Aphthen.	Diese	werden	häufig	von	starken	
Schmerzen, Fieber, Gewebedestruktion und 
Mundgeruch und evtl. von einer Candidose 
begleitet.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

Regenaplex Nr. 28a

•	 Acidum	 hydrochloricum: günstige Wir-
kung auf Geschwüre im Mund, Schleim-
hautulzera, Rhagaden an den Mundwin-

keln,	 Zahnfleischblutungen;	 günstige	
Beeinflussung	der	reizbaren,	über	emp-
findlichen,	 ärgerlichen,	 trübsinnigen	
und schweigsamen Stimmung

•	 Apis	 mellifica:	 abschwellend und lin-
dernd bei Entzündungen und Erkrankun-
gen mit Flüssigkeitsansammlungen und 
bei	großer	Druckempfindlichkeit

•	 Cochlearia	 officinalis: bei Zahn-
fleischentzündungen;	 früher	 für	 Mund-
spülungen bei Zahnerkrankungen im 
Einsatz (es war das „Skorbutkraut der 
Seeleute“)

•	 Thuja	 occidentalis: leicht immunsti-
mulierende Wirkung; bei Zahn-
fleischentzündungen	 und	 Zahnschmer-
zen, Geschwüren im Mund und Hals, 
Eiterungen in den Zahnalveolen

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Parodontose, Stomatitis ulcerosa

Cochlearia	officinalis

Zusammensetzung

Acidum arsenicosum D30, Acidum hydrochloricum D10, Acidum nitricum 
D8,	 Agave	 americana	 D4,	 Angelica	 archangelica	 D6,	 Apis	 mellifica	 D6, 
Cochlearia	officinalis	D3,	Gelchoma	hedeacea	D3,	Lachesis	D20,	Thuja	
occidentalis D4, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.
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Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild können Regenaplex 
Nr. 28a und Regenaplex Nr. 28b bei Parodontose, Stomatitis ulce-
rosa	(Zahnfleischschwund	und	Entzündungen	der	Mundschleim-
haut) angewendet werden.



Regenaplex Nr. 21e

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	benzoicum: Stoffwechselmittel, 
welches die Ausscheidung über Haut 
und Nieren verstärkt; setzt beim akuten 
Gelenkrheumatismus die Gefahr einer 
Endo- oder Pericarditis herab

•	 Acidum	hydrofluoricum: Bei Entzündun-
gen und Entkalkungen der Knochen; 
Knochenhaut- und Gelenkentzündung; 
Bindegewebeschwäche

•	 Berberis	vulgaris: bei großer Schwäche 
durch überhöhten Harnsäuregehalt des 
Blutes 

•	 Kalium	 iodatum:	 Ablagerung von Ura-
ten bei harnsaurer Diathese und Gicht; 
rheumatische Konstitution; deformie-
rende Arthritis

•	 Petroleum	 rectificatum: harnsaure 
Diathese; chronische Gicht; Lymphatis-
mus; Rheuma; Stoffwechselstörungen 
mit	Harnsäureretention;	Steifigkeit	der	
Glieder

Bei Schilddrüsenerkrankungen nicht ohne 
ärztlichen Rat anwenden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Regenaplex Nr. 21c und 21e

Berberis vulgaris

Zusammensetzung

Acidum benzoicum e resina D20, Acidum hydrochloricum D60, Acidum 
hydrofluoricum	D30,	Acidum	lacticum	D30,	Acidum	silicicum	D20,	Berberis	
vulgaris	D8,	Kalium	iodatum	D20,	Petroleum	rectificatum	D20,	Plectran-
thus fructicosus D10, Sanguinaria canadensis D12 jeweils 1,00 ml in 
10,00 ml.

Regenaplex Nr. 21c

Erkrankungen des Stütz- und Bewegungs-
apparates haben ihre deutlichste Mani-
festation im rheumatischen Formenkreis. 
Als Auslöser für rheumatische Erkrankun-
gen werden unterschiedliche Ursachen 
gesehen. Bei allen Formen ist durch die 
entzündlichen Prozesse immer der interzel-
luläre Austausch und letztendlich auch der 
Stoffwechsel im erkrankten Gebiet betrof-
fen. Regenaplex Nr. 21c und 21e unter- 
stützen bei der Lösung der dadurch entstan-
denen Blockaden und damit auch bei der 
Aktivierung des Stoffwechsels. 

Die typischen Beschwerden bei rheumati-
schen Erkrankungen, wie z.B. Gelenkschmer-
zen	 und	 -steifigkeit,	 sowie	 Schwellungen,	
werden bei diesen beiden Mitteln berück-
sichtigt.

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

Regenaplex Nr. 21c

•	 Acidum	 lacticum: regt den interzellulä-
ren Austausch in Muskeln, Gelenken 
und Bindegewebe an

•	 Calcium	 fluoratum: unterstützt beim 
Aufbau von Bindegewebe und Kno-
chen

•	 Cimicifuga	racemosa: wirkt durch seine 
lösenden und reinigenden Eigen-
schaften den manchmal reissenden, 
krampfartigen Schmerzen entgegen

•	 Colchicum	 autumnale: wirkt bei akut 
entzündlichem Gelenkrheumatismus; 
unterstützt beim Abbau auftretender 
Ergüsse

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Rheuma, Arthritis

Colchicum autumnale

Zusammensetzung

Acidum lacticum D20, Acidum silicicum D30, Aconitum napellus D10, 
Calcium	 fluoratum	 D30,	 Cimicifuga	 racemosa	 D8,	 Colchicum	 autumnale	
D10, Helichrysum arenarium D8, Ledum palustre D10, Lithium carboni-
cum D20, Veratrum album D20, jeweils 1,00 ml in 10,00 ml.
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Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild können Regenaplex 
Nr. 21c und Regenaplex 21e bei Rheuma, Arthritis angewendet 
werden.



Zusammensetzung

Acidum nitricum D6, Aloe D12, Aurum chloratum D8, Aurum metallicum D30, 
Euphorbia palustris D6, Fucus vesiculosus D3, Hydrastis canadensis D6, 
Pulsatilla	pratensis	D8,	Sulfur	D8,	Verbascum	densiflorum	D6,	 jeweils	
1,00 ml in 10,00 ml.

Allgemeine Hinweise
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Einnahmeart & Hinweise
zur Schwangerschaft

Einnahmevorschriften: 

Tropfen direkt auf die Zunge geben oder 
mit wenig Wasser verdünnen. (Für Kinder 
stets mit Wasser  verdünnen). Die Tropfen 
vor dem Hinunterschlucken etwa eine Mi-
nute im Munde behalten. 15 Minuten vor 
oder nach Einnahme des Mittels weder 
essen noch trinken. 
Ändern Sie nicht von sich aus die vorge-
schriebene Dosierung.
Halten Sie sich an die in der Gebrauchsin-
formation angegebene oder vom Arzt oder 
von der Ärztin verschriebene Dosierung.

Schwangerschaft und Stillzeit:

Aufgrund der bisherigen Erfahrungen ist 
bei bestimmungsgemässer Anwendung 
kein Risiko für das Kind bekannt. Sys-
tematische wissenschaftliche Untersu-
chungen wurden aber nie durchgeführt. 
Vorsichtshalber sollten Sie während der 
Schwangerschaft und Stillzeit möglichst 
auf Arzneimittel verzichten oder den 
Arzt, Apotheker bzw. die Ärztin, Apothe-
kerin um Rat fragen.

Euphorbia palustris

Sinusitis

Regenaplex Nr. 71b

Unter Sinusitis versteht man die Entzündung 
der Nasennebenhöhlen mit Eiterung und evtl. 
Empyembildung (Eiteransammlung). Weitere 
Symptome sind Abgeschlagenheit, Kopf- und 
Gesichtsschmerzen und eine erschwerte Na-
senatmung.  Für dieses Krankheitsbild wurde 
Regenaplex Nr. 71b entwickelt. 

Im Folgenden werden die Charakteristika 
der wichtigsten Inhaltsstoffe dargestellt:

•	 Acidum	 nitricum: destruktiv-eitrige 
Schleimhautprozesse; Aphthen; Rha-
gaden

•	 Aloe: entlastet bei entzündlich gestau-
ten Blutgefäßen; ausleitend und beru-
higend bei fortgeschrittenen eitrigen 
Entzündungen im Kopfbereich

•	 Aurum	 chloratum: ausscheidend bei 
Eiterungen und destruktiven Prozessen 
im Grenzbereich zwischen metaboli-
schen (Stoffwechsel) und strukturbil-
denden Prozessen (Knochen); Intensive 
Wirkung im Bereich von Nase und luft-
gefüllten Hohlräumen im Kopfbereich 
(Nasennebenhöhlen, Mastoid, Mittelohr)                                                                                                                      

•	 Euphorbia	 palustris: löst Stauungen, 
oft unter Niesen und Jucken; bei 
Entzündungen, die kurz vor oder auf 
ihrem Höhepunkt festgehalten sind

•	 Pulsatilla	 pratensis: fördert die Lymph-
bildung in der kapillaren Endstrom-
bahn; verstärkt die Gewebsatmung bei 
subakuten und chronischen exsudativen 
Entzündungen in den oberen Luftwegen

Die Tropfen dürfen bei Kindern unter 6 Jah-
ren nicht angewendet werden.

Die Tropfen dürfen bei Schilddrüsenerkran-
kungen	 und	 bei	 Jodüberempfindlichkeit	
(Fucus vesiculosus) nicht ohne ärztlichen 
Rat angewendet werden.

In seltenen Fällen können allergische Reak-
tionen	(Jodüberempfindlichkeit)	auftreten.	
Eine Schilddrüsenüberfunktion kann ver-
stärkt werden.

Dosierung: Erwachsene: 1 - 2 mal täglich 
8 - 10 Tropfen; Kinder ab 6 Jahren: 1 - 2 mal 
täglich 1 - 5 Tropfen.

Art der Anwendung und Schwangerschafts-
hinweise siehe Seite 45.
Tropfen zum Einnehmen; Enthält 50% Vol.-
Alkohol
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation.

Gemäss homöopathischem Arzneimittelbild kann Regenaplex 
Nr. 71b bei Sinusitis (Nasennebenhöhlenentzündung) an-
gewendet werden.



  Ausbildung 
          zum REGENA-Therapeuten 

REGENA-Akademie Basisseminar
In diesem Seminar  lernen Sie die 
Grundlagen der REGENA-Therapie 
kennen und können diese anschlies-
send bei den üblichen akuten Krank-
heiten erfolgreich anwenden.

Aufbauseminar
Ziel dieses Seminars ist es, Ihr Ver-
ständnis für die REGENA-Therapie zu 
vertiefen und Ihnen das Therapie-
prinzip bei chronischen und kompli-
zierten Krankheiten zu vermitteln. 

Praxisseminar
Wir erarbeiten praxisbezogen die 
REGENA-Therapie für die verschie-
denen Krankheitsformen und Organ-
bereiche. Konkrete Praxisbeispiele, 
-fälle und der Erfahrungsaustausch 
stehen im Vordergrund.

Im Dialog mit Therapeuten Wissen und Erfahrungen austauschen; die Hei-
lungschancen erweitern.

Die im Jahre 2002 von Monique Stahlkopf 
gegründete REGENA-Akademie erhebt 
den Anspruch, einem breiten Fachpu-
blikum den gesammelten Erfahrungs-
schatz der REGENA-Therapie der letzten 
50 Jahre zu vermitteln. 
Es werden Vorträge und Seminare für 
Ärzte, Naturärzte und Apotheker angebo-
ten mit dem Ziel, kompetente Therapeu-
ten in der Anwendung der REGENA-Thera-
pie auszubilden. 

Apotheker-Vorträge 
Der Apotheker wird mehr und mehr 
zum Kundenberater. Die REGENA-
Therapie lässt sich in der Apotheke 
sehr gut in die individuelle Kunden-
beratung integrieren. Sie hat sich 
in der biologischen Medizin durch 
ihre aussergewöhnliche Wirksam-
keit einen besonderen Stellenwert 
erworben.

Aktuelle Termine und die Übersicht 
über Themen sowie Veranstaltung-
sorte finden Sie unter: 
www.regena-akademie.ch 
Tel: 071 414 17 00 
Email: info@regena-akademie.ch 

Für die Ausbildung zum REGENA-Therapeuten ist für Ärzte und Naturärzte ein 
dreistufiges Konzept entwickelt worden. Parallel sollen auch die Apotheken eine 
spezifische Schulung der REGENA-Therapie für ihre Beratungen erhalten.
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